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Herren Bezirksliga Ost

TTC Limbach : TTC Korb 
Samstag, 02.03.2024, 18:00 Uhr

TTC Limbach stockt Punktekonto in der Herren Bezirksliga 
Ost auf

Auch dank der ungeschlagenen Trappmann und Trappmann konnte der TTC Limbach das Heimspiel
gegen den TTC Korb in der Herren Bezirksliga Ost mit 9:3 für sich entscheiden. Die Gastmannschaft
hielt in ihrem 13. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern,
dass Daniel Parstorfer den finalen Punkt holte.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Eher wenig Gegenwehr bekamen
Trappmann / Trappmann bei ihrem Sieg in drei Sätzen von Kaminski / Vetter. Nicht so gut lief es
wiederum für Parstorfer / Kuhl-Bartholomeyzik beim 10:12, 3:11, 2:11 gegen Froede / Speiser. Da
war final wirklich nichts zu holen. Sigmund / Mierswa gewannen derweil ihr Spiel gegen Bytomski /
Spretka eher ungefährdet in drei Sätzen. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Ausreichend spielerische Mittel hatte Marco Trappmann letztlich
parat, um sich gegen Joel Bytomski durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. René Trappmann
gelang es Eckhard Froede zu bezwingen – das extrem enge und im Vorhinein bereits als ebenbürtig
erwartete Duell endete erst im Entscheidungssatz. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch
der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Beim Spielstand von 4:1 ging
es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Kaum Chancen ließ Daniel
Parstorfer beim 3:0 seinem Gegner Thorsten Vetter. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Lukas
Sigmund nach einer 2:0-Führung in der vor dem Spiel auf Augenhöhe erwarteten Partie gegen Franz
Kaminski. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im Entscheidungssatz. Dramatischer hätte der
Spielverlauf kaum sein können. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Zwar brachte
Dennis Spretka Ralph Mierswa phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Ralph
Mierswa mit 3:1 durch. Nicht so gut lief es anschließend für Peter Kuhl-Bartholomeyzik beim 4:11, 7:
11, 6:11 gegen Torsten Speiser, obwohl die beiden auf dem Papier als in etwa ebenbürtig
einzustufen gewesen waren. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend
6:3. Marco Trappmann gelang es, Eckhard Froede im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu
halten – die Partie endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von
mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg. Da gab es nichts zu rütteln. 25:3 (Trappmann) bzw.
7:17 (Froede) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun
auf Grundlage dieses Matches. Trotz verlorenem ersten Satz drehte René Trappmann das Spiel
gegen Joel Bytomski und gewann mit 9:11, 11:2, 12:10 11:5. 13:15 (Trappmann) bzw. 4:14
(Bytomski) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf
Grundlage dieses Matches. Ein aufgrund der großen TTR-Unterschiede nicht so erwartbares hartes
Stück Arbeit hatte am Nachbartisch Daniel Parstorfer beim 5:11, 11:7, 11:5, 11:13, 11:6 gegen Franz
Kaminski zu verrichten. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Parstorfer
nun bei 18:9, während Kaminski bislang 3 Siege und 14 Niederlagen zu verzeichnen hat. Der
Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:3 beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TTC Limbach am 09.03.2024 gegen den TTC Neckarger
/Guttenbach möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
09.03.2024 gegen Spvgg Hainstadt II versuchen werden, einen Sieg einzufahren.
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 Statistik:
 TTC Limbach

Doppel: Trappmann / Trappmann 1:0, Parstorfer / Kuhl-Bartholomeyzik 0:1, Sigmund / Mierswa 1:0 
Einzel: M. Trappmann 2:0, R. Trappmann 2:0, D. Parstorfer 2:0, L. Sigmund 0:1, R. Mierswa 1:0, P.
Kuhl-Bartholomeyzik 0:1 

 TTC Korb
Doppel: Froede / Speiser 1:0, Kaminski / Vetter 0:1, Bytomski / Spretka 0:1 
Einzel: E. Froede 0:2, J. Bytomski 0:2, F. Kaminski 1:1, T. Vetter 0:1, T. Speiser 1:0, D. Spretka 0:1


